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Warum habe ich dieses Buch geschrieben?



Das Wort „Vielfalt“ ist heutzutage in aller Munde und wird schon inflationär gebraucht oder besser missbraucht. Vermutlich weiß keine der Gruppierungen mehr genau, was es damit auf sich hat, oder wie wichtig diese ominöse Vielfalt für uns oder für das Leben auf der Erde wirklich ist. Vermutlich alle, welche diesen Begriff verwenden, verstehen darunter den Istzustand, wie er augenblicklich in Tier- und Pflanzenleben herrscht. Tatsächlich ist dieser Istzustand für das Überleben der Menschen immens wichtig, aber nicht so überlebenswichtig wie es Naturschutzorganisationen oder manche Parteien glauben machen wollen. Schon mehrfach in der Erdgeschichte wurde diese Vielfalt durch verschiedene Ereignisse dramatisch reduziert und stand im Perm, vor 245 Millionen Jahren, ganz knapp vor der totalen Ver5



nichtung allen höheren Lebens auf der Erde. Aber immer wieder haben sich anpassungsfähige Arten behauptet und für neues, vielfältiges Leben auf der Erde gesorgt. Allerdings dauerte diese Erholung der Vielfalt oft bis zu über 100 Millionen Jahre. Warum also sollte der Mensch, der durch seine einzigartige Intelligenz und Anpassungsfähigkeit schon die verheerende Eiszeit überstanden hat, bei einem zu erwartenden rapiden Artenschwund mit vernichtet werden? Die Frage ist weniger die Vernichtung allen menschlichen Lebens, als der Erhalt eines lebenswerten Lebens, wie wir es heute kennen. Wie wichtig ist uns die Natur mit allen Tier- und Pflanzenarten? Können wir uns überhaupt eine merklich reduzierte Vielfalt unserer Umwelt vorstellen? Wird über die Vielfalt in der Natur gesprochen, denkt fast jeder an so augenscheinliche Arten wie Wale, Elefanten oder große Raubkatzen. Die wirkliche Vielfalt ist aber in einer Schubkarre Urwalderde eher zu definieren als bei den klassischen Publikumslieblingen. Bei oben genannter 6



Urwalderde hätten Forscher Jahre mit der Klassifizierung der einzelnen Organismen zu tun. Das macht auch die Lebensgemeinschaft Urwald so angreifbar. Das eng verzahnte Lebensgefüge dieses Lebensraumes ist nach einer Vernichtung nur über immens lange Zeiträume in der Lage, sich zu regenerieren. Das entscheidende Problem bei der Erhaltung der momentanen Artenvielfalt ist die Verteilung der Artenmenge auf der Erde, und das Interesse von Bevölkerung und Politik an deren Erhaltung. Während im vergleichsweise artenarmen Europa die Erkenntnis und Bereitschaft zur Erhaltung der Natur und ihrer Vielfalt wächst, steht in den artenreichen Gebieten wie Südamerika und Zentralafrika der Profit weit im Vordergrund. Besonders wird das bei Brasilien deutlich, wo der Regenwald unaufhörlich weiter vernichtet wird, und die größte Vernichtung von Arten in der Geschichte der Menschheit droht. Doch auch „zivilisiertere“ Länder wie Kanada, wo der Wald massiv vernichtet wird, oder Amerika, wo große Teile der Wüste beeinträchtigt werden, stellen den Profit vor den Naturschutz. 7



Vermutlich wird ein globales Umdenken und auch Handeln erst nach der Vernichtung von etwa drei Vierteln der zurzeit noch existierenden Arten stattfinden. Welche Folgen dieser vermutlich nicht zu stoppende Artenschwund nach sich zieht, ist zurzeit nicht abzuschätzen. In der Natur schlummern noch viele Geheimnisse, mit deren Hilfe eine große Zahl an Krankheiten zu behandeln möglich wäre. Alleine dieser Verlust ist für die Menschen der Zukunft kaum zu verschmerzen. Dazu kommen Rohstoffe, deren Nutzung noch nicht im Ansatz begonnen hat. All dies opfern wir einem kurzfristigen Profitdenken. Ganz nebenbei zerstören wir unser Ökosystem und riskieren nicht abzuschätzende Gefahren für Klima und Sauerstoffhaushalt der Erde. Zurück zu meiner anfangs gemachten Aussage, all dies wird das Leben auf der Erde nicht endgültig vernichten. Aber für die nächsten paar Millionen Jahre auf jeden Fall bedeutend ärmer machen.
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Müssen wir die Zerstörung der globalen Lebensräume und letztlich der lebenswerten Zukunft der nächsten Generationen tatenlos akzeptieren? Amerika spielt sich als Weltpolizei auf, allerdings nur aus wirtschaftlichem Interesse. Wo die Ressourcen für die nächsten Generationen vernichtet werden, reicht anscheinend ein zaghaft erhobener Zeigefinger aus. Muss die Weltbevölkerung wirklich tatenlos zusehen, wenn Regierungen und Konzerne aus purer Gewinnsucht global wichtige Ökosysteme zerstören? Vermutlich haben die Mächtigen der Erde selber so viel Dreck am Stecken, dass sie gar nicht in der Lage sind, zu protestieren oder gar zu handeln. Die nächsten Generationen werden uns verdammen für unsere Tatenlosigkeit. Die wirtschaftliche Isolation wäre ein sicheres Mittel die größten Naturvernichter zu stoppen. Doch dem stehen die eigenen wirtschaftlichen Interessen im Wege. Gewinne der weltweit agierenden Konzerne sind der Politik wichtiger als die Zukunft der Menschheit.
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Selber habe ich die Veränderungen in der Natur über fünfzig Jahre beobachtet und möchte hier einen Überblick geben. Meine Kindheit und die Jahre danach spielten sich in einer Zeit der tiefgreifendsten und rasantesten Veränderungen ab, die es in der Entwicklung der Menschheit sehr wahrscheinlich gab. Der technische Fortschritt ist über uns alle mit rasender Geschwindigkeit hereingebrochen und die Lebensbedingungen vor fünfzig Jahren sind aus heutiger Sicht schon nicht mehr vorstellbar. Was sich im Bezug auf Hygiene, Kultur und Freizeitverhalten tiefgreifend geändert hat, wäre ein eigenes Buch und soll hier nicht berücksichtigt werden. Es war auf jeden Fall gewaltig und ohne den technischen Fortschritt und dem daraus resultierenden zunehmenden Wohlstand nicht möglich. Hier möchte ich aufzeigen, was sich in der Natur und Tierwelt in dieser Zeit geändert hat und auch was unwiederbringlich verloren ist. Seien es die Reisen in noch mehr oder weniger natürliche Regionen, bevor der Massentourismus darüber hereingebrochen ist, sei es die Beobach10



tung unserer einheimischen Tiere, oder einfach das Genießen einer vielfältigen Natur. Sehr vieles von dem in diesem Buch Geschilderten ist für immer zerstört und nicht mehr zu erleben. Selbst die Haltung von Terrarientieren, wie ich sie noch erleben durfte, ist in dieser Form nicht mehr möglich. In der Natur hat eine große Verarmung eingesetzt. Über fünfzig Jahre habe ich eine vielfältige Natur kennenlernen dürfen, leider musste ich den Niedergang auch miterleben. Dabei war die Natur zurzeit meiner Jugend beileibe nicht in einem Idealzustand. Im Vordergrund stand für alle das wirtschaftliche Wachstum, und der Umweltschutz war noch weitgehend ein Fremdwort. Aber die Lebensraumzerstörung und der damit verbundene Artenschwund standen noch am Anfang. Heute dürfen wir die „Erfolge“ davon bewundern. Auch mir war nicht bewusst, dass der weitgehende Niedergang in unserer Natur schon eingesetzt hatte. Immerhin konnte ich noch viele Tierarten beobachten, die heute eine absolute Rarität darstellen. So gesehen lebte ich wirklich in einem 11



Paradies mit einer wunderbaren Artenfülle. Überall im Feld hörte ich die Lerchen, große Rebhuhnketten schwirrten durch die Luft und das Hermelin war noch weit verbreitet. In den Bächen sah ich noch reichlich Edelkrebse, Bachneunaugen und Schlammpeitzger. Dies alles ist verschwunden, nur kaum jemand vermisst es. Durch Fernreisen, Fernsehen und hunderte andere Ablenkungen ist der Kontakt zur Natur schrittweise verloren gegangen. Die Menschen sehen die heimischen Tiere nur noch im Fernsehen. In Ausnahmefällen hören sie auch was über die Bedrohung. Ich möchte die Erinnerung an die Artenfülle meiner Jugendzeit wach halten und habe die Hoffnung, dass durch das Bewusstsein des Verlorenen der Wunsch erwächst, zumindest das Jetzige zu erhalten. Leider geschehen die meisten Eingriffe in die Natur, ohne das jemand etwas davon mitbekommt. Klammheimlich werden Gesetze geändert oder Vorschriften passend ausgelegt und wieder ist ein Lebensraum vernichtet. So gehen in Deutschland jedes Jahr riesige, für das Überleben der Wildtiere notwendige Flächen 12



verloren. Man braucht nur an die Grube Messel zu denken, klammheimlich sollte dieses Gebiet mit Müll zugekippt werden. Unersetzliche Zeugnisse der Erdgeschichte wären verloren gegangen. Den Politikern müssen wir ständig auf die Finger schauen, die kennen nur „Sachzwänge“, Lobbyisten und Wahlversprechen. Einer solchen Klientel die Zukunft der Natur und damit auch unsere Zukunft anzuvertrauen, ist fast Selbstmord. Zur Einleitung möchte ich die Naturerlebnisse meiner Jugend schildern und wie ich zur Natur und ihren Tieren und Lebensräumen gekommen bin. Nur durch den schon sehr frühen Kontakt mit der Natur bin ich in der Lage die schleichenden Veränderungen zu registrieren.
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Jugend und erste Kontakte mit der Natur



Auf dem Land aufgewachsen, erwachte meine Liebe zu Tieren schon mit jungen Jahren. Das erste Haustier, an das ich mich erinnern kann, war ein Schäferhund. Er hatte uns Knirpse von fünf Jahren ins Herz geschlossen und bewachte uns aufopferungsvoll. Sobald wir Ärger mit anderen Kindern hatten, flüchteten wir zu Alex und keiner traute sich zu uns. Diesen Beschützer haben wir dann weidlich ausgenutzt und bei jeder sich bietenden Gelegenheit bei ihm Schutz gesucht. Leider ist der treue Kerl dem aufkommenden Hygienewahn der Nachkriegszeit zum Opfer gefallen. Unsere Mutter sah durch den engen Kontakt mit diesem Hund unsere Gesundheit gefährdet und er wurde erschossen. Doch auch die Tiere der umliegenden Natur zogen mich bald in ihren Bann. Durch unser Dorf am Rande des Vogelsberges in Hessen flossen zwei Bäche, welche zu dieser Zeit noch genug 14



Wasser und eine Menge Bewohner hatten. Sehr bald hatte mich die Neugier auf die Wasserbewohner gepackt und ich konnte stundenlang durchs Wasser waten, um Fische und anderes Getier zu beobachten. Bedingt durch das Friseurgeschäft meiner Mutter und die Enge in deren Mietwohnung, wuchsen wir Zwillinge im benachbarten Dorf bei den Großeltern auf. Und eben diese Großeltern waren entsetzt von meinen frühen Aktivitäten am Wasser und sahen mich im Geiste schon als Wasserleiche. Der Familienrat beschloss daher, ein Aquarium anzuschaffen, damit meine Fischleidenschaft auf ein unbedenklicheres Umfeld gelenkt werden sollte. Damit hatten sie den heranwachsenden Knirps aber gewaltig unterschätzt. Die Fische im Aquarium konnten wir stundenlang beobachten, aber recht schnell zog es mich wieder hinaus in die freie Natur. Zu dieser Zeit hatte ich noch keinen Zugang zu Fachbüchern und so bekamen die Fische in den Bächen Fantasienamen nach ihrem Aussehen oder Verhalten. Mit Sicherheit sind die Bezeichnungen, mit denen die Tiere bedacht sind, auf 15
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